
Erstes Kapitel

Das Rad an meines Vaters Mühle brauste und rauschte
schon wieder recht lustig, der Schnee tröpfelte emsig vom
Dache, die Sperlinge zwitscherten und tummelten sich da-
zwischen; ich saß auf der Türschwelle und wischte mir den
Schlaf aus den Augen, mir war so recht wohl in dem war-
men Sonnenscheine. Da trat der Vater aus dem Hause; er
hatte schon seit Tagesanbruch in der Mühle rumort und die
Schlafmütze schief auf dem Kopfe, der sagte zu mir: 'Du
Taugenichts! da sonnst du dich schon wieder und dehnst
und reckst dir die Knochen müde, und lässt mich alle Arbeit
a11ein tun. Ich kann dich hier nicht länger füttern. Der
Frühling ist vor der Türe, geh auch einmal hinaus in die
Welt und erwirb dir selber dein Brot.. _ >\gn.., sagte ich,

'wenn ich ein Taugenichts bin, so ist's gut, so will ich in die
tVelt gehen und mein Glück machen." Und eigentlich war
mir das recht lieb, denn es war mir kurz vorher selber ein-
gefal1en, auf Reisen zu gehn, da ich den Goldammer, der im
Herbst und \(inter immer betrübt an unserem Fenster sang:

'Bauer, miet mich, Bauer miet mich!", nun in der schönen
Frühlingszeit wieder ganz stolz und lustig vom Baume ru-
{en hörte: 'Bauer, behalt deinen Dienst!" - Ich ging also in
das Haus hinein und holte meine Geige, die ich recht artig
spielte, von der \(and, mein Vater gab mir noch einige Gro-
schen Geld mit auf den \X/eg, und so schlenderte ich durch
das lange Dor{ hinaus. Ich hatte recht meine heimliche
Freud', als ich da alle meine alten Bekannten und Kamera-
den rechts und links, wie gestern und vorgestern und im-
merdar, zur Arbeit hinausziehen, graben und pflügen sah,

während ich so in die freie \7elt hinausstrich. Ich rief den
armen Leuten nach allen Seiten recht stolz und zufrieden
Adjes zu, aber es kümmerte sich eben keiner sehr darum.
Mir war es wie ein ewiger Sonntag im Gemüte. Und als ich
endlich ins freie Feld hinauskam, da nahm.,ich meine liebe
Geige vor, und spielte und sang, auf der Landstraße fortge-
hend:
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wir fahren auch nach \il." \X/er war froher als ich! Ich machte
einen Reverenz und war mit einem Sprunge hinter dem
\il/agen, der Kutscher knallte und wir flogen über die glän-
zende Straße fort, dass mir der \ü/ind am Hute pfiff.

Hinter mir gingen nun Dor{, Gärtcn und Kirchtürme un-
tet vor mir neue Dörfer, Schlösser und Berge auf; unter mir
Saaten, Büsche und \Ticsen bunt vorüberflicgend, über mir
unzählige Lerchen in der klaren blauen Lu{t - ich schämtc
mich laut zu schreien, aber innerlichst iauchzte ich und
strampelte und tanzte auf dem \Wagcntritt herum, dass ich
bald meine Geigc verloren hätte, die ich unterm Arme hielt.
\Wic aber denn die Sonnc immer höher stieg, rings am Hori-
zor-lt schq/ere weiße Mittagswolken aufstiegen, und alles in
der l.uft und auf der weiten Fläche so leer und schwül und
still wurde über den leise wogenden Kornfeldcrn, da fiel
mir erst wieder mein Dorf ein und mein Vater und unsere
Müh1e, wie es da so heimlich kühl war an dem schattigen
\ü/eihcr, und dass nun a11es so weit, weit hinter mir lag. Mir
war dabei so kurios zumute, als rnüsst ich wieder umkeh-
ren; ich stcckte meine Geige zwischen Rock und \(este,
setzte mich voller Gedanken auf dcn Vagentritt hin und
schlie{ ein.

Als ich dic Augen au{schlug, stand der lVagen still unter
hohen Lindcnbäumen, hinter denen eine breite Treppc zwi-
schen Säulen in ein prächtiges Schloss führte. Seitwärts
durch die Bäume sah ich die Türme von \W. Dic Damen wa-
rcn, wie es schien, längst ausgestieger-r, die P{erde abge

spannt. Ich erschrak sehr, da ich auf einmal so allein saß,

und sprang geschwind in das Schloss hinein, da hörte ich
von oben aus dem Fcnster lachen.

In diesem Schlosse ging cs mir wunderlich. Zucrst wie ich
mich in der weiten kühlen Vorhalle umschaue, klop{t mir
jemand mit dem Stockc auf die Schulter. Ich kehre mich
schnell herum, da steht ein großer Herr in Staätskleidern,
ein breites Bandelier von Gold und Seide bis an die Hüften
übergehängt, mit einem oben vcrsilberten Stabe in der
Hand, und einer außerordentlich langen gebognen kur-



fürstlichen Nase im Gesicht, breit und prächtie wie ein auf-
geblasener Purer, der mich frägt, was iih hicr"vr;11. Ich war
ganz verblüfft und konnte vor Schreck und Ersraunen
nichts hervorbringen. Darauf kamen mehrere Bedienten die
Treppe herauf und herunter gcrennt, die sagten gar nichts,
sondern sahen mich nur ,ron oben bis uni.rl ,i. Sodann
kam eine Kammerjungfer (wic ich nachher hörte) grade auf
mich los und sagre: ich wäre ein charmanter.lungel und die
gnädige F{errschaft iieße mich fragen, ob ichhiei als Gärt-
nerbursche dienen wollte? - Ich grlff nach der rVesre; meine
paar Groschen, weil3 Gott, sie müssen beim Herumtanzen
auf dem lJ(/aaur oem wagen aus cler laschc gespnr:
ich hatte nichts als mein Geigenspiel,

der Taschc gespnrngen sein, waren weg,
mein Geigenspiel. für das mir überdies

auch der Herr mit dem Stabe, wie er mir im Vorbeigehn
sagte, nicht eincn Heller geben wollte. Ich sagte dahär in rs
meiner Herzensangst zu der Kammerjungfer: ja, noch im-
mer die Augen von der Seitc auf die unheimliche Gestalt ge-
richtet, die immerfort wie dcr Perpendikel einer Turmuhr"in
der Halle auf und ab wandelte, und eben wieder majestä-
tisch und schauerlich aus dem Hinrergrunde herau{gezogen zo
kam. Zuletzt kam endlich der Gärtn"er, brummte io., .,on
Gesindel und Bauerlümmcl unterm Bart, und führte mich
nach dem_ Garten, währcnd er mir unterwegs noch eine
lange Predigt hielt: wie ich nur fein nüchterri und arbeir-
sam sein, nicht in der.üfelt herumvagieren, keine brotlosen zs
Künste und unnürzes Zettg treiben solle, da könnt ich es
mit der Zeit auch einmal zu was Rechtem bringen. - Es wa-
ren noch mehr sehr hübschc, gurgesetzte, nützliche Lehren,
ich habe nur seitdem fast allcs-wiöder vergessen. überhaupi
wciß ich eigentlich gar nicht recht, wie doih ailes ,o gekoÄ- ro
men war, ich sagte nur immerfort zu allem: Ja, - de-nn mir
war. wie eincm Vogel, dcm die Flügel begossen worden
sind. - So war ich dcnn, Cott sci Dank, im-Brote. -

In dcm Garren war schön leben, ich hatte täglich mein
warmes Essen vollauf, und mehr Geld als ich zu \feine :s
brauchte, nur harte ich lcider ziemlich viel zu tun. Auch die
Tempel, Lauben und schönen grünen Gänge, das gefiel mir
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